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BUNDESGESETZBLATT 
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH 

Jahrgang 2008 Ausgegeben am 29. April 2008 Teil II 

136. Verordnung: Änderung der Arbeitsruhegesetz-Verordnung 

136. Verordnung des Bundesministers für Wirtschaft und Arbeit, mit der die 
Arbeitsruhegesetz-Verordnung geändert wird 

Auf Grund des § 12 Abs. 1 des Arbeitsruhegesetzes, BGBl. Nr. 144/1983, wird die Anlage zur Ver-
ordnung des Bundesministers für soziale Verwaltung betreffend Ausnahmen von der Wochenend- und 
Feiertagsruhe, BGBl. Nr. 149/1984, zuletzt geändert durch die Verordnung BGBl. II Nr. 307/2004, wie 
folgt geändert: 

1. Im Abschnitt VIII Z 20 und 21 wird jeweils der Ausdruck „Schulzeitgesetzes, BGBl. Nr. 193/1964“ 
durch den Ausdruck „Schulzeitgesetzes 1985, BGBl. Nr. 77“ ersetzt. 

2. Im Abschnitt VIII Z 27 wird in der Überschrift der Ausdruck „§ 94 Z 60 GewO 1994“ durch den Aus-
druck „§ 94 Z 40 GewO 1994“ ersetzt. 

3. Im Abschnitt XIII Z 11 entfällt der Ausdruck „zuletzt geändert durch das Bundesgesetz 
BGBl. I Nr. 125/2003,“. 

4. Dem Abschnitt XV wird folgende Z 11 angefügt: 
 „11. Aufbereitung von Medizinprodukten für den Operationsbereich 

Anlieferung in die Betriebsräumlichkeiten, Warenannahme, manuelle und maschinelle Reini-
gung, Freigabe, Kontrolle und Pflege sowie Reparaturaustausch, Packen, Chargenzusammenstel-
lung, Sterilisieren, Freigeben, Kommissionieren und Ausliefern zu den Kunden (Instrumenten-
kreislauf).“ 

5. Im Abschnitt XVI Z 21 wird der Ausdruck „Verwertungsgesellschaftengesetzes, BGBl. Nr. 112/1936“ 
durch den Ausdruck „Verwertungsgesellschaftengesetzes 2006, BGBl. I Nr. 9“ ersetzt. 
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